
Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1074 Datum: 18.07.2023

Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2700

Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de

N i e d e r s c h r i f t

der 15. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden

am Mittwoch, dem 05.07.2023,

im Bürgerhaus Kleinlinden, Gruppenraum 2 und 3,

Zum Weiher 33, 35398 Gießen-Kleinlinden.

Sitzungsdauer: 19:34 - 21:27 Uhr

Anwesend:

Ortsbeiratsmitglieder der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Herr Eike Henning Hinrichsen

Frau Christiane Janetzky-Klein (ab 19:49 Uhr)

Herr Dr. Ralf Sänger

Ortsbeiratsmitglieder der FDP-Fraktion:

Herr Dr. Klaus Dieter Greilich Ortsvorsteher

Herr Arne Sommerlad

Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion:

Frau Anja Verena Helmchen

Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion:

Frau Eva Janzen

Ortsbeiratsmitglieder der FW-Fraktion:

Herr Günter Helmchen

Vom Magistrat:

Frau Astrid Eibelshäuser Stadträtin (ab 20:02 Uhr bis 20:25 Uhr)

Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte:

Frau Andrea Allamode Stellv. Schriftführerin

Gäste/Sachverständige:

Frau Cornelia Gerhardt-

Springer

GV Eintracht 1865 Gießen-Kleinlinden

Frau Sabine Schildger GV Eintracht 1865 Gießen-Kleinlinden

Universitätsstadt Gießen

Ortsbeirat Kleinlinden
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Entschuldigt:

Herr Heiko Schmitt CDU-Fraktion

Ortsvorsteher Dr. Greilich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest,

dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist.

Gegen die Form und die Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben.

Er merkt an, dass sich Stadträtin Eibelshäuser etwas verspäte und sie zudem noch einen

weiteren Termin wahrnehmen müsse. Aus diesem Grunde werde er, sobald sie anwesend

sei, den TOP „Teilfortschreibung des SEPL für die Sekundarstufe I der Schulen der

Universitätsstadt Gießen sowie der Förderschulen 2023 – 2038“ in der Beratung vorzuziehen.

Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.

Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 14. Sitzung des Ortsbeirates am

24.05.2023

2. Vorstellung des Gesangvereins Eintracht 1865 Gießen/Kleinlinden e.V.

3. Bürgerfragestunde

4. Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplanes für die

Sekundarstufe I der Schulen der Universitätsstadt Gießen

sowie der Förderschulen 2023 - 2028

- Antrag des Magistrats vom 13.06.2023 -

STV/1552/2023

5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

6. Mitteilungen und Anfragen

7. Ausweisung einer Einbahnstraße in der Straße Sportfeld

- Antrag der FDP-Fraktion vom 23.06.2023 -

OBR/1585/2023

8. Anschluss Fernwärmenetz und Errichtung eines

Blockheizkraftwerkes

- Antrag der FDP-Fraktion vom 23.06.2023 -

OBR/1587/2023
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9. Radweg Frankfurter Straße

- Antrag der FDP-Fraktion vom 23.06.2023 -

OBR/1588/2023

10. Verschiedenes

Abwicklung der Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 14. Sitzung des Ortsbeirates am

24.05.2023

Beratungsergebnis: Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.

2. Vorstellung des Gesangvereins Eintracht 1865 Gießen/Kleinlinden e.V.

Frau Gerhardt-Springer stellt den Gesangsverein Eintracht 1865

Gießen/Kleinlinden e.V. vor und berichtet über die aktuelle Situation des

Vereins. Sie und Frau Schildger beantworten Fragen der Ortsbeiratsmitglieder.

3. Bürgerfragestunde

 Herr Herlein unterstützt den Antrag der FDP-Fraktion „Anschluss

Fernwärmenetz und Errichtung eines Blockheizkraftwerkes“. Hierzu habe er

einen offenen Brief an die politisch Verantwortlichen verfasst (Anlage zur

Niederschrift). Er spricht von dringendem Handlungsbedarf für die

Wohnbebauung aus den 1950er und 1960er Jahren im Unterdorf.

 Zum Thema „Erhöhtes Verkehrsaufkommen im Sportfeld durch Sperrung der

Wetzlarer Straße“ äußeren mehrere direkte Anwohner ihren Unmut. Sie

schildern von unzumutbaren Situationen durch rücksichtlose (auswärtige)

PKW-Fahrer. Sie erwarten von der Stadt Gießen Lösungen und zudem mehr

Kontrollen in der Anliegerstraße.

 Eine weitere Frage eines Bürgers bezieht sich auf das am Sportplatz

angebrachte Geschwindigskeitsdisplay. Für ihn und viele weitere Bürger ist

der gewählte Standort in keiner Weise nachvollziehbar, viel mehr müsste

dieses Display direkt am Kleinlindener Schwimmbad aufgehängt werden. Er

fragt, wieso die Stadt ausgerechnet diesen Standort ausgewählt habe und

eben nicht das Schwimmbad.

 Abschließend wird auf das leere Mülleimergestell am Bürgerhaus

hingewiesen. Es wird gebeten, dass das Gestell wieder mit einem

„Mülleimer“ versehen wird.
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4. Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplanes für die

Sekundarstufe I der Schulen der Universitätsstadt Gießen

sowie der Förderschulen 2023 - 2028

- Antrag des Magistrats vom 13.06.2023 -

STV/1552/2023

Antrag:
„Dem Entwurf für die Teilfortschreibung des Schulentwicklungsplanes für die

Sekundarstufe I der Schulen der Universitätsstadt Gießen sowie der Förderschulen

2023 – 2028 wird zugestimmt.“

Stadträtin Eibelshäuser erläutert kurz die Magistratsvorlage. Unter anderen führt

sie aus, dass sich die Brüder-Grimm-Schule hoher Nachfrage erfreue, die werde

anhand gestiegener Schülerzahlen belegt. Für das stark sanierungsbedürftige

Unterrichtsgebäude der Klassen 1 bis 6 sei ein Neubau geplant. Gegenwärtig

finde der Architektenwettbewerb statt.

Fragen der Ortsbeiratsmitglieder Janetzky-Klein und Dr. Sänger werden von ihr

beantwortet.

Beratungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

5. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

Etliche Anträge/Anfragen seien noch immer nicht durch den Magistrat

beantwortet/erledigt worden. Ortsvorsteher Dr. Greilich verlangt vom Magistrat,

dass die Antworten/Stellungnahmen dem Ortsbeirat bis zur nächsten

Ortsbeiratssitzung vorgelegt werden.

6. Mitteilungen und Anfragen

Ortsvorsteher Dr. Greilich informiert, dass die Stadt Helfer (Schriftführer und

Beisitzer) für die Landtagswahl suche, wer Interesse an der halbtägigen

Tätigkeit habe, für die ein Erfrischungsgeld gezahlt werde, solle sich an das

städtische Wahlamt wenden.

Weiter weist Ortsvorsteher Dr. Greilich darauf hin, dass vor der nächsten

Ortsbeiratssitzung am 27.09.2023 um 17:30 Uhr ein Waldspaziergang mit

dem Stadtförster Kriep stattfinden werde. Nähere Einzelheiten wie Treffpunkt

etc. werden zu einem späteren Zeitpunkt noch mitgeteilt.
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Zu dem Zeitungsartikel „Sichere Wege Am Hoppenstein“ merkt Ortsvorsteher

Dr. Greilich an, dass mit Sicherheit jeder dafür sei, dass in Allendorf dieser

Bereich für Radfahrer besser werde, aber an der Stelle seien auch Kleinlindener

Interessen durch die Planungen tangiert.

Das heißt, sollten Planungen für den Bereich zur Neuregelung des Rad- und

Straßenverkehrs Am Hoppenstein fortgeführt werden, bittet er, auch den

Ortsbeirat Kleinlinden mit in die Beratungen einzubeziehen.

7. Ausweisung einer Einbahnstraße in der Straße Sportfeld

- Antrag der FDP-Fraktion vom 23.06.2023 -

OBR/1585/2023

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass ab sofort für die Zeit der

Baumaßnahme in der Wetzlarer Straße die Straße Sportfeld bis zur Kreuzung mit der

Straße Zum Weiher als Einbahnstraße in Richtung Wetzlar ausgewiesen wird.“

Begründung:

Seit Beginn der Baumaßnahme in der Wetzlarer Straße herrschen in der Straße

Sportfeld ausgelöst in erster Linie durch Transitfahrzeuge aus und in Richtung

Dutenhofen/Wetzlar zum Teil chaotische Verhältnisse. Es ist bereits zu wiederholten

Verkehrsunfällen mit Blechschäden aufgrund des massiven Gegenverkehrs in beiden

Fahrtrichtungen bei für diese Verkehrslast nicht ausgelegter Straßenbreite gekommen.

Die bisherigen Maßnahmen von Stadt und Polizei und auch der Beschluss des

Ortsbeirates in seiner letzten Sitzung haben nicht zu der gewünschten Besserung der

Verkehrssituation geführt. Bevor es auch gerade während der Freibadsaison zu

Personenschäden insbesondere auch von Kindern und Jugendlichen kommt, sollte die

Stadt deshalb sofort die o.a. Einbahnstraßenführung ausweisen. Dadurch würde der

gefährliche Gegenverkehr weitgehend eliminiert und insgesamt der Verkehr nahezu

halbiert.

Herr Sommerlad, FDP-Fraktion, trägt den Antragstext und die Begründung vor.

Im Anschluss an die ausführliche Aussprache, an der sich die Ortsbeiratsmit-

glieder Janetzky-Klein, Dr. Sänger, G. Helmchen, Janzen, A. Helmchen und

Sommerlad beteiligen, ändert (ergänzt) der Antragssteller den Antrag wie folgt:

„1. Der Magistrat wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass ab sofort für die Zeit der
Baumaßnahme in der Wetzlarer Straße die Straße Sportfeld bis zur Kreuzung mit

der Straße Zum Weiher als Einbahnstraße in Richtung Wetzlar ausgewiesen wird.

2. Auf den Gehwegen im Sportfeld sollen während der Bauzeit in der Wetzlarer
Straße Klemmfixe angebracht werden.“

Beratungsergebnis:

Ziffer 1. wird mehrheitlich beschlossen (Ja: FDP, CDU, FW; Nein: SPD; StE:

GR).

Ziffer 2. wird einstimmig beschlossen (Ja: FDP, 2 GR, CDU, SPD, FW; StE: 1

GR).
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8. Anschluss Fernwärmenetz und Errichtung eines

Blockheizkraftwerkes

- Antrag der FDP-Fraktion vom 23.06.2023 -

OBR/1587/2023

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. wann und in welcher Reihenfolge im Zuge der anstehenden Wärmeplanung welche

Teile Kleinlindens an das Fernwärmenetz der Stadt Gießen angeschlossen werden

sollen bzw. können,

2. ob im Rahmen dieser Planungen auch die Errichtung eines Blockheizkraftwerkes und

ggf. an welchem Standort in Kleinlinden für sinnvoll erachtet wird.“

Begründung:

Die Debatte um das Gebäudeenergiegesetz und damit verbunden um die kommunale

Wärmeplanung hat gezeigt, dass vor irgendwelchen individuellen

Sanierungsmaßnahmen an den Heizungssystemen im Häuserbestand für die

Bürgerinnen und Bürger verlässliche Planungen bezüglich evtl. möglichem Anschluss

des betreffenden Stadtteils an das Fernwärmenetz sinnvoll sind.

Auch die Frage der Sinnhaftigkeit des Baus eines Blockheizkraftwerks in Kleinlinden

und dessen evtl. Standort stellt sich in diesem Zusammenhang. Damit auch die

Klimaschutzziele ohne Verzögerung erreicht werden können, sollen die entsprechenden

Planungen auch für den Gießener Stadtteil Kleinlinden sobald wie möglich vorgelegt

werden.

Die Begründung wird von Herrn Sommerlad, FDP-Fraktion, vorgetragen.

An der ausführlichen Aussprache beteiligen sich die Ortsbeiratsmitglieder G.

Helmchen, Hinrichsen, Janetzky-Klein und Dr. Sänger. Aufgrund der geführten

Aussprache ändert (ergänzt) der Antragsteller den Antrag wie folgt:

„Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. wann und in welcher Reihenfolge im Zuge der anstehenden Wärmeplanung welche

Teile Kleinlindens an das Fernwärmenetz der Stadt Gießen angeschlossen werden

sollen bzw. können,

2. ob im Rahmen dieser Planungen auch die Errichtung eines Blockheizkraftwerkes und

ggf. an welchem Standort in Kleinlinden für sinnvoll erachtet wird.

3. ob vorgesehen ist, dass Kleinlinden an die vorgesehene
Klärschlammverbrennungsanlage (Margarethenhütte) angeschlossen werden kann.

4. wie die Bedarfe der Kleinlindener Bürger für die Wärmeplanung ermittelt werden.“

Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen.
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9. Radweg Frankfurter Straße

- Antrag der FDP-Fraktion vom 23.06.2023 -

OBR/1588/2023

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass ab sofort der abschüssige

Teil des Fahrradweges auf dem Gehweg der Frankfurter Straße zwischen Einmündung

Friedhofsweg und Hegweg für Radfahrer gesperrt wird und die Radfahrer in diesem

Abschnitt auf einen zu markierenden Streifen am Rand der Frankfurter Straße geführt

werden.“

Begründung:

Wie der Presse am 17. Juni 2023 zu entnehmen war, wurde nach einer Kollision mit

einem aus seinem Grundstück ausfahrenden Kfz in Höhe der Hausnummer 285 ein

Radfahrer so schwer verletzt, dass er mit dem Rettungswagen ins Krankenhaus

gebracht wurde. Es handelt sich hierbei um den dritten schweren Unfall eines

Radfahrers auf dieser Gefällstrecke innerhalb kurzer Zeit. In den beiden anderen Fällen

waren mehrmonatige Krankenhausbehandlungen mit verbleibenden Schäden die Folge

gewesen.

Aus Sicht der Freien Demokraten ist es jetzt dringendst geboten, zum Schutz der

Radfahrer o.a. Abhilfe zu schaffen.

Herr Sommerlad, FDP-Fraktion, begründet kurz den Antrag.

An der Aussprache beteiligen sich die Ortsbeiratsmitglieder G. Helmchen,

Jantzeky-Klein, G. Helmchen und Dr. Sänger.

Herr Helmchen, FW-Fraktion, stellt folgenden ersetzenden Änderungsantrag:

„Aufstellung eines Hinweisschildes oberhalb des Friedhofsweges ‚Achtung

Unfallschwerpunkt für Fahrradfahrer – Tempo reduzieren‘.“

Der Antragsteller ändert den Antrag nach erfolgter Aussprache wie folgt:

„Der Magistrat wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass ab sofort der abschüssige

Teil des Fahrradweges auf dem Gehweg der Frankfurter Straße zwischen Einmündung

Friedhofsweg und Hegweg für Radfahrer gesperrt wird und die Radfahrer in diesem

Abschnitt auf einen zu markierenden Streifen am Rand der Frankfurter Straße geführt

werden.“

Weiter wird der Magistrat gebeten zu prüfen, ob dann Tempo 30 für die Autofahrer auf
der Gefällstrecke in der Frankfurter Straße (zwischen Friedhofsweg und Hegweg)
eingerichtet werden kann.“

Beratungsergebnis:

Der Änderungsantrag wird mehrheitlich abgelehnt (Ja: FW; Nein: FDP, GR,

SPD; StE: CDU).
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Der geänderte Antrag, OBR/1588/2023, wird mehrheitlich beschlossen (Ja: 1

FDP, GR, SPD; Nein: CDU, FW, 1 FDP).

10. Verschiedenes

Ortsvorsteher Dr. Greilich informiert kurz über den nächsten Volkstrauertag am

19.11.2023.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die

Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 27.09.2023, um 19:30 Uhr statt.

Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 18.09.2023, 08:00 Uhr.

DER ORTSVORSTEHER: DIE STELLV. SCHRIFTFÜHRERIN:

(gez.) Dr. G r e i l i c h (gez.) A l l a m o d e


